
Auf Grund der Beantwortung der Anfrage der SPD-Fraktion vom 24. Oktober 2010 
(siehe Vorlage 0884/2006-2011 ) ergibt sich für die SPD-Fraktion, daß die Kosten, die der 
Stadt entstehen, durch die Förderungen aus verschiedenen öffentlichen Töpfen gedeckt 
sind. Es besteht somit keine Notwendigkeit die Maßnahme „Arbeiten und Lernen“, 
solange Mittel für die Finanzierung bereitstehen, abzugeben oder auslaufen zu lassen. 
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Die SPD-Fraktion beantragt den T ext in der V orlage 0880,572006-20 11 in der Nr .17 auf 
Seite 2,  Spalte 4,  f olgendermaßen zu v erändern.  

„Aufgabe der Einrichtung  Arbeit und Lernen bzw .  Über tragung an Dritte erf olgt n ur , 
w enn die För derung der Maßnahme w egfällt.“ 
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